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Wege zum Selbstständigen Lernen: 
Resilienzfaktor und Beitrag zur  
Chancengleichheit.
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Weg vom traditionellen Unterricht 
– „eigene und gemeinsame Lernar-
beit“: ein Konzept für heterogene 
Lerngruppen 
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Der neue Hattie: Der Lernerfolg 
hängt an den Lehrenden und die 
Lernenden sind die Experten ihrer 
Lernprozesse.
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Ja, Schule kann anders.  
Dass Schule auch anders muss,  
belegt der Bundesbildungsbericht 
2024 mehr als deutlich.
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Die Alemannenschule ist eine  
staatliche Schule und gehört (trotz-
dem) zu denen, die fast alles anders 
machen als die anderen.
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Die Schule für alle konnte auch  
vor 100 Jahren schon anders und  
hat ihre Langzeittauglichkeit  
längst bewiesen.
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Für die Schulen des gemeinsamen 
Lernens machen sich neben der GGG 
weitere Vereine und Bündnisse stark. 
Einige, mit denen wir kooperieren, 
stellen sich vor.
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